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154 Verordnung 
über die Berechtigung zur Führung der Bezeichnung „Wirtſchaftsprüfer“. 
Vom 28. Auguſt 1936. 


Auf Grund des § 1 Ziffern 66 und 89 und des § 2 des Geſetzes zur Behebung der Not von 
Volk und Staat vom 24. Juni 1933 (G. Bl. S. 273) wird folgendes mit Geſetzeskraft verordnet: 


8 1 
Die Berufsbezeichnung „Wirtſchaftsprüfer“ ſowie eine auf eine Wirtſchaftsprüfertätigkeit hinweiſende 
Bezeichnung dürfen natürliche und juriſtiſche Perſonen nur mit Genehmigung des Senats führen. 


82 
Die Tatſache der Genehmigung gemäß § 1 darf zu Werbezwecken (3. B. bei Inſeraten, Aufdruck 
auf Briefbogen) nicht verwendet werden. 
8 3 
(1) Perſonen, die bei Inkrafttreten dieſer Verordnung bereits die Bezeichnung „Wirtſchaftsprüfer“ 
im Sinne des $ 1 führen, haben die Genehmigung ſpäteſtens bis zum 30. September 1936 nachzuſuchen. 
(2) Perſonen, denen die Genehmigung nicht erteilt wird, haben unverzüglich ihre Berufs- oder 
Firmenbezeichnung zu ändern. 
§ 4 
(1) Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe oder 
Gefängnis beſtraft. Die Strafverfolgung tritt nur auf Antrag ein. Zur Stellung des Antrages iſt 
der Senat berechtigt; der Antrag kann zurückgenommen werden. 
(2) Bei juriſtiſchen Perſonen macht ſich ſtrafbar, wer für die juriſtiſche Perſon tätig wird. 
(3) Druckſchriften und Druckſachen, die eine Zuwiderhandlung gegen SS 1 und 2 oder $ 3 ADJ. 2 
enthalten, ſind unbrauchbar zu machen. Die §§ 40 und 41 Strafgeſetzbuch finden Anwendung. 


85 
Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 
Danzig, den 28. Auguſt 1936. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig 
F. FZ. 259 Greiſer Huth Dr. Hoppenrath 


155 Druckfehlerberichtigung 


In der Verordnung zur Vereinfachung und Beſchleunigung der Rentenfeſtſtellung uſw. vom 20. 8. 
1936 (G. Bl. S. 332) muß es auf Seite 332 im Artikel I § 4 in der zweiten Zeile ſtatt der Worte: 
„oder der Invalidenverſicherung“ richtig heißen: „und der Invalidenverſicherung“. 

Auf Seite 334 im Artikel III § 3 Abſ. 3 Zeile 1 fehlt hinter der Zahl 25 das Schluß-Klammer⸗ 
zeichen „)“. 


(Achter Tag nach Ablauf des Ausgabetages: 17. 9. 1936.) 


Schriftleitung: Geſchäftsſtelle des Geſetzblattes und Staatsanzeigers. — Druck von A. Schroth in Danzig. 


